
S  de tsordin LIu N1C.
erden kann auch der Beichtvater den Ge-

issensbereich VOo Hindernı1 de Subdiakonates oder Diakonatesspensieren; 1m Abschnitt über die Behebung der Ehehindernisse
heißt der Beichtvater kann nur VO  } geheimen, nıcht von öffent-

chen iındernissen. dispensieren. für unsere Verhältnisse Can 142
N1ıC einer eiwas ausführlicheren Behandlung bedürfte? In wird

er Unterschied zwıschen Delegation und Stellvertretung gul hervor-
gehoben. Sehr richtig ist die Bemerkung: dıe Vicarli Delegati sınd als
Vertreter der Apostolischen Vikare nıcht Ordinarien; ebenso riıchtigdie Ansıcht, daß die Erteilung der Vollmacht ZUL gültigen Irauungqals Delegationsakt betrachten ist. Eirror COMMUNIS ıst gegeben,
WeCeNnN der die Jurisdiktion Ausubende dem Ort,; sS1e ubt, all-
emeın oder doch VOoO dem größten eıl der Bewohner des Spren-gels irrtumlich als rechtmäßıiger nhaber betrachtet wird. Diese An-

SIC. gıbt meınes Erachtens den wahren Sınn des Can.,. 209 wleder.
Klar ist die Behandlung VO Can, 476, S „a locı Ordinarıum,
audito parocho, competit IUS nomiıinandı VICAarlos Cooperalores clero
saecuları.““ Ireffend sınd die Bemerkungen über lausur der Nonnen
und Beteilıgung öffentlichen Wahlen und uüuber dıe Abte, welche
VOF dem Kodex das Privileg hatten, kraft dessen sS1e mit der erfolg-
ten Wahl als benediziert galten. Zu bemerken ist noch, daß der Ver:
fasser ın Can 1157 Ordinarius als OÖrdinarıus locı. nımmt un!‘ in
Can 1541 „Valor locatıonis“ als Mietpreıis. Am Schluß sel noch auf
einige Versehen qufmerksam gemacht L 157, ote 3, heißt
irrtümlich mıit Berufung auf Archiv K 106.673, Juh 1925;
das Jahr ıst 1926 249 wird das Bistum Danzig Deutschland
gerechnet 1m Gegensatz ZU. Ännuarıo Pontificio. 340 ist Can, 610
stia 660 nehmen; 27 1' 9 ote 2’ bemerke 1uUS hat
am 11l Aprıl 1909 die Kırche Marıa degli Angelı: de Portiuncula

Assısı ebenfalls ZuU  b „Basılıca Patrıarchalıis et Capella Papalıs"
mıt einem päpstlichen ar erhoben.

Rom (S Anselmp ; Gerard 0“esterle

Manuale Juris Canoniei In SsSum_mmı scholafum edidit Dominicus
Prümmer ., professor in unıversiıtate riburgi Helvetio-

FÜ editio exla, qUamı curavıt Engelbertus Münch
reiburg 1933

Das für den Schulgebrauch durch den klaren Aufbau un die
praktısche Behandlung nach Frage un Antwort sehr geeignete Werk,
das der 1931 gestorbene Autor 1m re 1927 1n einer Auflage quf
cden neuesten Stand brachte, ist in einer fast unveränderten Auf-
lage erschıenen. Der Herausgeber hat die inzwıschen bıs 1932 erflos-

Entscheidungen der Kodexkommission ın einem eigenen An-
hang angeführt und in einem sehr praktıschen Index aller qUae-
stiones den einzelnen anones registriert, daß Neuentscheidun
gen leicht und übersichtlich nachgetragen werden können.
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